
Der Silberreiher ist ein besonders attraktiver  
Rastvogel im Dümmergebiet. Der erste Reiher 
wurde ˠ99ˣ gesichtet, seitdem nahm der Rast-
bestand auf über ˡˤ˟ Vögel zu. Diese verteilen 
sich tagsüber weiträumig im Gebiet. Nur wenn 
sich die Vögel abends an ihren Schlafplätzen, 
z.B. am Dümmer, sammeln, lässt sich ihre An-
zahl ermitteln.

Der Silberreiher zählt zu den Röhrichtbrütern 
und legt sein Nest am Boden im ausgedehnten 
Schilf an. Gelegentlich brütet er auch auf Wei-
dengebüsch. Zur Brutzeit trägt er am Hinter-
kopf lange, iligrane Schmuckfedern. Nächste 
Brutvorkommen sind in den Niederlanden.

Bisher ist noch unklar, aus welchem Land die 
Vögel, die am Dümmer rasten, stammen. Bis-
herige Erkenntnisse deuten auf Südosteuropa 
hin.

Im Schnee gut 
getarnt, ansonsten 
weithin sichtbar 
- der Silberreiher. 
Er ist ein wenig 
kleiner als sein 
naher Verwandter, 
der Graureiher.
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